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Gelungener Auftritt bei der ,,Grünen Woche"
Hürtgenwald präsentiert sich in Berlin

Als vollen Erfotg wertet Hürtgenwalds
Bürgermeister Axe[ Buch das Engage-
ment aus der Gemeinde bei der Interna-
t ionalen Grünen Woche in Berl in.  Dort
hatte die LEADER-Region , ,Ei fel"  zum
Einen den Messestand des Landes NRW
inhatt t ich und organisator isch betreut,
zum Anderen ein auf iruändiges Bühnen-
programm sowie einen Abendempfang
antässl ich des , ,NRW-Tages" auf die
Beine gestel l t .

Rund 7oo Gäste aus der Region waren
rund um den , ,Ei fet-Tag" in Berl in und
erlebten ein abwechstungsreiches Pro-
gramm in der Messehal le 4.2. Beson-
ders beeindruckt haben die musikal i -
schen Beiträge des rzo-köpfigen Pro-
jektchores sowie des Eifeler Projekt-
orchesters. Diese über 9o Musiker innen
und Musiker spiel ten unter Leitung des
Geyer Dir igenten Christoph Fahle. Die-
ses Projekt ist  auch mit  der Grünen
Woche nicht beendet:  mit  Unterstüt-
zung der betei l igten Kreismusikverbän-
de so[[  die Arbeit  des Orchesters auch
zukünft ig weitergeführt  werden. Axel
Buch; ,,Wir haben es geschaffi, den Be-
suchern der Grünen Woche durch unser
Bühnenprogramm ein rundes Bild der
Eifel zu prdsentieren. Viele kulturelle
Focetten wie Karneval und Brauchtum,
aber auch dos Engagement der Jugend
wurden deutlich. Über zoo Aktive in
Chor und Orchester - auch aus unserer
Gemeinde - haben gezeigt, dass Musik
einen zentralen Stellenwert in der Eifel
hot!"
Am Abend feierten dann at le im Hotel
InterCont inentaI weiter.  Nach Live-

Bürgermeister Axel Buch (z,ur.) und Sparkassenvorstond Prof. Herbert Schnidt (+.u.r.) hegrüfen den
Landwirtschoftsousschuss des Londtogs NRW am Messestand der Eifel

Musik der Simmerather Band , ,Sy[ 'n '
Dan" sorgte Walter Offermann aus
Vossenack am DJ-Pult  beim , ,Ei fel-
Abend" für gute St immung. Sogar Lan-
des-Umweltminister Johannes Remmel
t ieß sich von der guten St immung an-
stecken und tanzte bis weit nach Mit-
ternacht. Das vielseitige Buffet mit Eife-
ler Spezial i täten rundete einen gelun-
genen Abend ab. ,,Eine Veranstaltung
wie der ,,Eifel-Abend" mit regionolen
Köstlichkeiten in einem herrlichen Am-
biente hat dazu beigetragen, dass wie-
der neue Kontakte innerhalb der Eifel
geknüpft und bestehende Kontakte
gefestigt wurden", so Axel Buch. Am
Abend bedankte er sich auch bei den
großzügigen Sponsoren RWE sowie den
Sparkassen, ohne deren Engagement
der Auftr i t t  in Berl in nicht mögl ich ge-
wesen wäre. Maßgebl ichen Antei l  am
Erfolg des Auftritts der Eifel in Berlin

hatten auch viele weitere Hürtgenwal-
der: Es gab Fleisch und Wurstwaren der
be iden Metzgere ien  Ha l lmanns und
Luysberg, das Witd stammte vom Re-
gionalforstamt Rurei fel-Jü[ icher Börde
in Hürtgen und es wurde HOLA - Ori-
ginal  Vossenacker Holunderl ikör ausge-
schenkt.  Großes Engagement am Mes-
sestand zeigten die Landfrauen aus
Hürtgenwald, die die Messebesucher
mit  v ielen Eifeler Köstt ichkeiten neugie-
r ig machten.

bo zieht auch Bürgermeister Axe[ Buch
ein positives Fazit:

,,Für die Eifel war die Grüne Woche viel
mehr als nur ein Gastauftritt im Rahmen
einer Messe. Die Eifelhot gezeigt, dass
sie mehr ist als ein Londstrich, der einen
Besuch wert ist. Eifel ist ein Lebens-
gefühl!"

Dienstzeitenregelung an den Karnevatstagen
Die Verwaltung im Rathaus der Gemeinde Hürtgenwald ist an den Karnevatstagen wie folgt besetzt:
Am t6.oz.zorz (Weiberfastnacht) ist  das Rathaus der Gemeinde Hürtgenwald ab u:n Uhr,
am t7.o2. und zo.oz.zorz (Rosenmontag) ganztägig geschlossen.

Am zr.oz.zorz (Veilchendienstag) gitt die normale Öffnungszeit.



Neue Spietgeräte für Großhau
Spielplatz,,An der Nüfiheck" aufgewertet

Auf Initiative des Arbeitskreises ,,Alte
Schule Großhau", des Ortsvorstehers
Peter Pekart  und unter Mithi l fe des
gemeindl ichen Bauhofes ist  der Spiet-
platz in Großhau im Bereich der Straße
,,An der Nüilheck" mit neuen Geräten
bestückt worden.
Bürgermeister Buch und Ortsvorsteher
Peter Pekart  bedankten sich beim
Lions-Hi l fswerk Monschau, vertreten
durch Bernd Steinbrecher,  sowie der
Raiffeisenbank eG, vertreten durch den
Vorstand, Herrn Dietmar Mütler, für die
großzügige finanzielle Unterstützung.
Die Erdarbeiten sowie das Aufste[len
der Geräte erfolgte durch den gemeind-
l ichen Bauhof.
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(vl,n.n: Bernd Steinbrecher, Dietmar Müller,
Bürgermeister Axel Buch, Ortsvorsteher Peter
Pe ka rt, H e Im ut Ste i n b re ch e r)

Für die Kinder in Großhau kann nun auf
dem Spielptatz , ,An der Nül lheck" die
Saison beginnen.

Dichtheitsprüfung -
wie geht es weiter?
Aufgrund der erneut auf Landesebene
eingetretene Grundsatzdiskussion zum
5 6r a LWG (Dichtheitsprüfung privater
Abwas-seranlagen) haben Beratungen
in der letzten Bau- und Umweltaus-
schusssitzung zu dem Ergebnis ge-
führt, erst weitere satzungsmäßige Be-
st immungen, insbesondere zu den Frist-
ver längerungen über  das  Datum
3t.72.2o75 hinaus, zu erlassen, bis das
Land Nordrhein-Westfalen eine endgü[-
tige klare gesetzliche Regelung verab-
schiedet.

Nach den derzeit igen Informationen
solten die abschl ießenden Vorgaben
des Landes im Frühjahr zotz verab-
schiedet werden.
Bei der Diskussion auf Landesebene
geht es nicht um Fristenverlängerungen
sondern um Untersuchungsmethoden,
vielleicht sogar um die Grundsatzdis-
kussion, ob es überhaupt bei einer Prüf-
pfticht bleibt.
Für alle betroffenen Grundstückseigen-
tümer  im Gemeindegeb ie t  bedeute t
dies dass zurzei l  keine Untersuchungs-
oflicht besteht. Geben Sie Kanalhaien
also keine Chance.
Über die weitere Entwicklung zu diesem
Thema werde ich Sie an gleicher Stelle
wieder informieren.

Alters-/ Ehejubitäen
im Februar 2ot2
Herr Kar[ josef Pleus aus
Raffelsbrand, Wotlseifener Str. 5,
vo[ lendete am o9.o2.2orz das
8o. Lebensjahr.

Am tT.oz.zorz vo ltendet
Frau Katharina Pennazzato
aus Zerka[[, Gustav-Renker-Str. r,
das 92. Lebensjahr.

Das 9o. Lebensjahr vollendet
am 22,02.2072

Frau Maria Hallmanns
aus Vossenack, lm Oberdorf 47.

Frau Marta Huppertz aus Gey,
Bergkamp 8, votlendet am
zS.oz.zotz das 8o. Lebensiahr.

Die Eheleute Josephine und
Herbert Bruno Barsuhn
aus Gey, In den Heuen r8,
feierten am og.o2.2ot2
das Fest der Goldenen Hochzeit.

lm Namen derVertreter des Rates
und der Mitarbeiter der Gemeinde
Hürtgenwald gratuliere auch ich
herzl ich.

Axel Buch
Bürgermeister

Anmeldetermine der Realschute Hürtgenwald und der
Gemeinschaftshauptschule Hürtgenwald für das Schutjahr zon I g
Anmeldungen für die 5. Klasse der Realschule Hürtgenwald können zu folgenden Zeiten
bei der Schul lei tung vorgenommen werden:

Montag, r3. Februar 2072von o8.oo bis rz.oo Uhr
Dienstag, r4. Februar 2072 von o8.oo bis rz.oo Uhr und von r5.oo Uhr bis r8.oo Uhr
Mit twoch,r5. Februar 2072von o8.oo bis rz.oo Uhr undvon r5.oo Uhr bis r8.oo Uhr

Anmeldezeiten für die Gemeinschaftshauptschule Hürtgenwatd für das Schutjahr zonlt3 [auten:

Montag, r3. Februar 2072von o9.oo bis r3.oo Uhr
Dienstag, r4.  Februar 2072von o9.oo bis r3.oo Uhr undvon r5.oo bis r8.oo Uhr
Mit twoch, r5. Februar 2072von o9.oo bis r3.oo Uhr undvon r5.oo bis r8.oo Uhr



Blutspenderehrung in Hürtgenwald
Setbstloser Einsatz offizietl gewürdig

Bürgermeister Axel Buch begrüßte im Beisein von Heike
Mathiesen (Kreisverband Düren des Deutschen Roten Kreuz)
sowie Käthe Nießen und Regina Bongenbergvon der ört l ichen
DRK Bereitschaft  die Blutspender im Rathaus der Gemeinde
Hürtgenwald. Er übergab die vom Deutschen Roten Kreuz be-
rei tgestel l ten Urkunden, die Anstecknadeln und Anhänger in
Gold, welche in den höheren Klassen sogar mit  Br i l lanten be-
setzt sind. ,,lm Nomen der Gemeinde Hürtgenwold und per-
sönlich dorf ich lhnen von Herzen für den selbstlosen Einsatz

z5-maliges Blutspenden Bruno Schweitzer Kleinhau
Ursula Goffart Kleinhau
Marion Greuel Vossenack
Dieter Walter Vossenack
Manfred Bolder Bergstein

5o-maliges Blutspenden Mechthilde Jörres Bergstein
Christine Fersterer Vossenack
Annette Vieth Vossenack
Ingrid Gerold Bergstein
Peter Janster Bergstein
Armin Becker Straß

75-maliges Blutspenden Agnes Ktapproth
Armin Schreiber

donken", so Axe[ Buch. Unten aufgeführte Mitmenschen aus
der Gemeinde Hürtgenwald haben außergewöhnl ich oft  Blut
gespendet.

Sowohl die Vertreter des DRK als auch Bürgermeister Axel
Buch verbanden mit  der Auszeichnung den Wunsch, dass die
Ausgezeichneten noch lange selbst akt ive Spender bleiben
werden und Mi tmenschen von der  Notwend igke i t  des
Blutspendens überzeugen können.

Mit dem Kreidezeichen ,,zo*C+M+B*rz" brachten in diesem
Jahr die Mädchen und Jungen der Pfarre Gey, stellvertretend
für alle Sternsinger aus Hürtgenwald, den Segen ,,Christus
segne dieses Haus" ins Rathaus. Sie sammelten für Not [ei-
dende Kinder in al ler Welt .  Das gesammelte Geld aus der
Pfarre Gey geht schon seit Jahren an ein spezielles Projekt in
Java/ lndonesien und wird hier für die Weiterentwicklung eines
Kinderheimes genutzt.

Nach einer kurzen Ansprache von Herrn Pastor Neuenhofer
und Bürgermeister Axel Buch sangen die Sternsinger einige
Lieder und schrieben den Segen an die Pforte des Rathauses.
Stolz konnte Pastor Neuenhoferverkünden, dass die Mädchen
und Jungen in diesem Jahr sehr f teißig waren und al lein im
Bezirk Gey schon über 4.6oo Euro gesammelt  hatten. Ins-
gesamt wurde in der Gemeinde Hürtgenwald der stolze Betrag
von 8.225 Euro gesammelt.

,Die Stemsinger kommen!" hielS es om to.ot.zotz
im Rothaus der Gemeinde Hürtgenwald

Gey
Vossenack

Besuch der Sternsinger im Rathaus
Leitwort: ,,Klopft an Türen, pocht auf Rechte"

,,Klopft an Türen, pocht auf Rechte!" hieß das Leitwort der die-
sjähr igen Akt ion des Dreikönigssingen, das aktuel le
Beispielland ist Nicaragua. 7959 wurde die Aktion erstmals
gestartet. Inzwischen ist das Dreikönigssingen die weltweit
größte Solidaritätsaktion, bei der sich Kinder für Kinder in Not
engagieren.
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Neue Parka für die f ugendfeuerwehr

zu gewährleisten. An dieser Stel le sol l
daher noch einmal hervorgehoben wer-
den,  dass  d ie  v ie r  In i t ia to ren  ih ren
Wunsch nach einer Verbesserung der
Kleidung mit  einer eigenen ldee und
eigenem Handeln umgesetzt haben.
Die Vertreterin der Sparkasse Düren,
Frau Marx, überreichte symbol isch -
auch für a[ [e anderen Spender -  einen
Scheck. Mit  diesem Beispiel  zeigt s ich,
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dass neben der Interessanten Feuer-
wehrarbeit  auch das Gemeinschafts-
erlebnis im Vordergrund steht.
Interessierte Kinder- und Jugendl iche
sind daher gern gesehene Gäste bei
den Übungseinheiten der Jugendfeuer-
wehr,  sei  es zum ,,Schnuppern" oder
eventuelt  zum Beginn der , ,Karr iere" in
der Freiwi l l igen Feuerwehr Hürtgen-
wald.

f ugendbus ,,Die Wilde !3" in Gey
Ab sofort donnerstags regelmäßiges Angebot für f ugendliche

Die Gemeinde Hürtgenwald freut s ich
sehr,  dass ab sofort  der Jugendbus , ,Die
Wilde r3" jeden Donnerstag, in der Zeit
zwischen r5 Uhr und zo Uhr am Dorf-
platz in Gey für Kinder und Jugendl iche
zur Verfügung steht.
Bei dem Jugendbus handelt  es sich um
einen vol lständig umgebauten Linien-
bus der neben Aufenthaltsmögl ichkei-
ten über viel fä[ t ige Freizei tangebote
verfügt, zum Beispiel Bewegung & Spiel
oder Mult imedia. Der Leiter des Ju-

Gey-Straße r erh alte n,, M u [tifu n ktionsjacke"

Ein Weihnachtsgeschenk machten sich
die Jugendl ichen der Jugendfeuerwehr
Gey-Straß selbst. Aus eigener Initiative
suchten sie nach Sponsoren und Spen-
dern für ihre Herzensangelegenheit:
I ugendfeuenrveh rparka.
Eine Multifunktionsjacke, welche allen
Witterungsverhältnissen trotzen kann -
ob als Parka, Regen-,  Fleecejacke oder
leichte Weste.
In Eigenregie suchten die Jugendl ichen
Mark Küsche, Marc Rüttgers, Flor ian
Schwarz und Heinz Klaproth Spender
und fanden sie, so dass nun 14 Parka
für die Jugendfeuerwehr Gey-Straß an-
geschafft werden konnten.
Die Jugendfeuerwehr Gey-Straß be-
dankt sich ganz herzl ich bei der Spar-
kasse Düren, dem Frischmarkt Hoegen,
Getränke Abschtag, Bürgemeister Axel
Buch, dem Heimat-,  Wander- und Ver-
kehrsverein Gey-Straß, Physiothera-
oeut Rolf  Schlechtr iemen und den bei-
den Ortsvorstehern Helmut Rösseler
und Volker Beiße[.
Die ldee der Jugendl ichen wurde vom
Leiter der Feuerwehr Hürtgenwald,
Walter Kurth, aufgegriffen und bei der
Gemeindeverwaltung vorgetragen. Dort
entschied man sich letztendl ich trotz
knapper Finanzmittel  für die weitere
Anschaffung von .lugendfeuerwehrpar-
kas, um eine Einheit t ichkeit  der Mäd-
chen und Jungen der Jugendfeuerwehr

gendbusses, Jens Musche (SkF Düren
e.V.) und sein Team freuen sich auf zahl-
reiche Besucher!

Nähere Informationen hierzu gibt es
nach der offiziellen Standorteröffnung,
die zu einem späteren Zeitpunkt durch-
geführt wird.

Weitere Infos/ Kontakt:
Bus-Telefon: oVT l So zt6 5o
E-Mai[ :  jugendbus@web.de

Frau Morx überreicht den tugendlichen einen symbolischen Scheck Mit dobei der Heimot-, Wonder-
und Verkehrsvereln, sowie stellvertretend fiir Bürgermeister Buch Ortsvorsteher Helmut Rösseler, die
lugendwarte Ralf Rüttgers, Christoph Rüttgers und Thomas Thlfien und die jungen lnitiatoren Mork,
Morc, Florian und Heinz,


